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Dem Thema Energieeffi  zienz wird in Politik und Öff entlichkeit zuneh-
mend mehr Aufmerksamkeit geschenkt. Nachdem jahrelang vor allem 
die erneuerbaren Energien und deren Rolle für die Energiewende auf 
der Agenda der Entscheidungsträger standen, setzen sowohl die Euro-
päische Union als auch die europäischen Nationalstaaten zunehmend 
neue Akzente in diesem Politikfeld. Ein wichtiger Baustein des europä-
ischen Zielkorridors im Bereich Energie ist die Reduzierung des Primär-
energiebedarfs bis 2020 um 20 %. Die Erfüllung des Einsparziels sollte 
durch die 2012 verabschiedete Europäische Energieeffi  zienzrichtlinie 
und der darin verankerten Ausgestaltung von Energieeinsparverpfl ich-
tungssystemen gewährleistet werden. 
Franz Michel widmet sich in seiner vorliegenden Studie dieser Proble-
matik und analysiert sowohl die Funktionsweise als auch die Bedeu-
tung des Instruments zur Zielerreichung. Anhand von theoretischen 
Forschungsansätzen untersucht er detailliert sowohl die Rolle des euro-
päischen Mehrebenensystems als auch die Phasen der Verhandlungen 
und des Entscheidungsprozesses. 
Dem Leser wird deutlich gemacht, welche Hindernisse für die Umset-
zung von Energieeffi  zienzmaßnahmen bestehen und wie diese poli-
tisch adressiert werden. Des Weiteren werden die unterschiedlichen 
Akteure und die verschiedenen Partikularinteressen analysiert. Insge-
samt gibt das Buch einen guten Überblick über den Status quo der eu-
ropäischen Energieeffi  zienzpolitik und eignet sich daher für eine the-
matische Einarbeitung.

FRANZ MICHEL, Jahrgang 1986, hat sich bereits während seines Studiums 
der Politikwissenschaften sowie durch internationale Forschungs- und 
Projektaufenthalte intensiv mit nachhaltiger Klima- und Umweltpolitik 
auseinandergesetzt. Dabei hat er sich besonders mit Instrumenten zur 
Endenergieeinsparung beschäftigt. Berufl ich ist Michel nach Stationen 
bei einem Dämmstoff hersteller und einem Energiespeicherverband 
mittlerweile für ein kleines Beratungsunternehmen tätig, wo er Unter-
nehmen der nachhaltigen Energiebranche bei der Erschließung von 
Auslandsmärkten unterstützt.
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Zusammenfassung 

Das Ziel der vorliegenden Arbeit ist es, das Policy-Ergebnis der Europäischen 

Energieeffizienzrichtlinie über den Verhandlungsoutput des Artikels zu erklären, 

der die verbindliche Einführung von Einsparsystemen betrifft. Diese Systeme wa-

ren das Kernstück der Richtlinie und ihre Implementierung auf europäischer Ebene 

hätte dazu geführt, das 20 % Primärenergiereduktionsziel der EU bis 2020 zu erfül-

len. Da die letztlich verabschiedete Richtlinie dazu nur einen geringen Teil beitra-

gen kann, sollen die Ursachen für die Verwässerung der Richtlinie anhand folgen-

der Fragestellungen analysiert werden: a) Warum kamen Einsparverpflichtungssys-

teme auf die politische Agenda und weshalb löste dies eine politische Kontroverse 

aus? und b) wie schlugen sich diese Diskrepanzen im europäischen Entscheidungs-

prozess nieder? und c) sind die Gründe für die Verwässerung der Energieeffizienz-

richtlinie damit zu verbinden? 

 

Für die Beantwortung der Fragestellung werden zwei Thesen formuliert, die sich an 

den theoretischen Ausführungen zum europäischen Mehrebenensystem sowie 

Kingdons Multiple-Streams und Sabatier's Advocacy-Coalition-Ansatz orientieren. 

Im Fazit werden die anhand von Checklisten überprüften Thesen diskutiert und die 

empirische Ergebnisse durch den rahmengebenden Forschungsansatz von Kingdon 

geordnet und interpretiert.  
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